
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

 

Statutengemäß hielt die Schützengilde Zirl ihre Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 

der Vorstehung ab. Dazu konnte der Oberschützenmeister Josef Schneider 33 Mitglieder 

willkommen heißen. Die Vertreter der Marktgemeinde haben sich entschuldigt, da 

zeitgleich die Gemeindeversammlung anberaumt war. 
 

Das Totengedenken wurde für den Ehrenzeichenträger Hans Pixner gehalten. Er hat sich 

große Verdienste beim Schießstandausbau erworben. 
 

Das letztjährige Protokoll und der Tätigkeitsbericht der Schriftführerin, wurden wie der 

Kassabericht und die Entlastung der Vorstehung einstimmig angenommen. 
 

Der Oberschützenmeister lobte in seinem Bericht den sorgsamen Umgang mit den 

Covid-Hygieneregeln und bat alle, diese Regeln auch heuer wieder gewissenhaft 

einzuhalten. Er gratulierte im Besonderen Georg Schneider zu seinem Tiroler 

Meistertitel. Bei der KK-Bezirksmeisterschaft errangen Georg Schneider (Gold), Anna 

Hackhofer (Silber) und Engelbert Pleifer (Bronze) Stockerlplätze. In seiner Vorschau auf 

das Schützenjahr 2021 bedauerte der Oberschützenmeister, dass auch heuer der 

Schießbetrieb nur für Mitglieder möglich ist. 
 

Bei den Neuwahlen wurde die Vorstehung einstimmig bestätigt und Hannes Knauseder 

neu in dieses Gremium gewählt. Ebenfalls neu sind die beiden Kassaprüfer Martin Nairz 

und Raimund Pittl. Der Oberschützenmeister bedankte sich bei den ausgeschiedenen 

Kassaprüferinnen Rosa Bucher und Irmgard Draxl für ihre langjährige gewissenhafte 

Tätigkeit. 


